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Kreisliga Herren

MTV Hanstedt II : MTV Jahn Obermarschacht II 
Freitag, 03.02.2023, 20:15 Uhr

Ploeger und Franzen bereiten dem MTV Hanstedt II den Weg 
zum Teamerfolg

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der MTV
Hanstedt II das Spiel in der Kreisliga Herren gegen den MTV Jahn Obermarschacht II am
Freitagabend mit 9:7 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Freitag ein
kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Wie spannend der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte
am Ende auch die Anzahl von insgesamt 8 Fünf-Satz-Spielen und das Satzverhältnis von 36:33.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Fast verloren schien das Spiel von Ploeger / Önel gegen
Pasch / Parlitz, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Ploeger / Önel jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegten in fünf Sätzen. Mit 3:1 hatten Franzen / Franzen im Spiel gegen Hülse /
Gratopp die Nase vorn. Unglücklich waren Dittmer / Wasniewski dann in der Begegnung gegen
Fröhlich / Wohlrab, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Glücklich
über seinen 3:2-Erfolg gegen Thomas Gratopp war im Anschluss der Gastgeber Marc Franzen, ging
er doch zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage
im Entscheidungssatz noch abwenden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg
gegen Jörg Hülsen war der Gastgeber Sven Ploegergalten die beiden doch auf dem Papier als etwa
gleichstark. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der
Reihe. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Frank Parlitz war wenig später wiederum Kai
Franzen, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-
Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Martin Dittmer bekam anschließend seinen gleichstarken Gegner Dieter
Pasche beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Ahmet Önel holte wenig später indes mit einem 3:1 gegen Franz Wohlrab einen Punkt für sein
Team. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Andreas Wasniewski eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Michael Fröhlich kassierte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des MTV
Hanstedt II und des MTV Jahn Obermarschacht II. Beim 3:0-Sieg gelang es Marc Franzen den
Gastspieler Jörg Hülsen in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Lange mit Thomas Gratopp ringen musste Sven Ploeger in
einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch
noch gerecht. Den Sieg von Dieter Pasche konnte Kai Franzen im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. In
toller Verfassung präsentierte sich Martin Dittmer im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Frank Parlitz. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte anschließend Ahmet Önel beim 2:3 gegen Michael Fröhlich leisten. Am Ende verlor er das
Match trotz einer im Vorfeld deutlichen Favoritenstellung jedoch knapp. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Andreas Wasniewski war im Einzel gegen Franz Wohlrab nicht zu stoppen und gewann recht
eindeutig mit 3:0. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
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entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Ploeger / Önel gewannen gegen
Hülse / Gratopp mit 3:2. Damit war der 9. Punkt für den MTV Hanstedt II im Kasten.

Nach diesem Sieg geht es nun für den MTV Hanstedt II am 10.02.2023 gegen den TSV Eintracht
Hittfeld III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
08.02.2023 gegen die SG Auetal/Salzhausen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 MTV Hanstedt II

Doppel: Ploeger / Önel 2:0, Franzen / Franzen 1:0, Dittmer / Wasniewski 0:1 
Einzel: M. Franzen 2:0, S. Ploeger 2:0, K. Franzen 0:2, M. Dittmer 0:2, A. Önel 1:1, A. Wasniewski 1:
1 

 MTV Jahn Obermarschacht II
Doppel: Hülsen / Gratopp 0:2, Pasche / Parlitz 0:1, Fröhlich / Wohlrab 1:0 
Einzel: J. Hülsen 0:2, T. Gratopp 0:2, D. Pasche 2:0, F. Parlitz 2:0, M. Fröhlich 2:0, F. Wohlrab 0:2


